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Beschlussvorlage 

   Nr. GR/043/2020  
 

Aktenzeichen 022.39 Datum: 20.05.2020 

Federführendes Amt Eigenbetrieb Stadtwerke 

Amtsleiter/in Andreas Uhler Tel.: 07261 404-301 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Entscheidung 21.07.2020 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

3. Bauabschnitt (BA) Kläranlage Sinsheim - Bau der Verkehrsflächen 
und Rückbau Altanlagen 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat beauftragt die Firma Leonhard Weiss mit den Bauarbeiten für Ver-
kehrsflächen sowie dem Rückbau von bestehenden Altanlagen auf der Kläranlage Sins-
heim. 
Die Auftragssumme beträgt 827.566,14 Euro brutto. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten zu Lasten der Stadtwerke  brutto 827.566,14 € 

 
 
Sachverhalt: 
 
Vorbereitend auf den zukünftigen 3. BA der Kläranlage (Optimierung der Belebungs- 
und Nachklärbecken sowie der Phosphatfällung), ist ein Rückbau der bestehenden Teile 
der alten Kläranlage im nordwestlichen Bereich des Betriebsgeländes notwendig. 
 
Diese Teile kollidieren teilweise mit den geplanten Verkehrs- und Lagerflächen und be-
lasten zusätzlich einen Bereich, der als zukünftige Erweiterungsfläche für erforderliche 
Anlagenerweiterungen zur Verfügung steht. Daher ist vorgesehen, diese Altanlagen zu-
rück zu bauen und das anfallende Material im Zuge des Baus neuer Verkehrsflächen zu 
recyceln. 
 
Diese Verkehrsflächen ersetzen die 2005 im Zuge des 2. BA der Kläranlagenerweite-
rung (SBR-Reaktoren) behelfsmäßig errichteten Fahrwege und Lagerflächen, die seit 
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damals nicht weiter ausgebaut wurden. Sie dienen seitdem dem betrieblichen Verkehr 
und sind in einem desolaten Zustand. Eine Entwässerung fehlt vollständig. 
Darüber hinaus fehlt für diesen Bereich eine ausreichende Beleuchtung, um den Betrieb 
auch bei Einsätzen in Dunkelheit zu gewährleisten. 
 
Die geplanten Baumaßnahmen werden die bestehenden Behelfsflächen in Teilen abtra-
gen um einen definierten Unterbau für die asphaltierten und gepflasterten Verkehrsflä-
chen zu schaffen. Darüber hinaus wird anfallendes Niederschlagswasser gefasst, ge-
ordnet abgeleitet und einer Muldenversickerung mit Überlauf in die angrenzenden Grün-
flächen zugeführt. Zusätzlich wird ein Leerrohrnetz für die Beleuchtung errichtet. 
 
Die Arbeiten für den Bau der Verkehrsflächen sowie des Rückbaus der Altanlagen wur-
den öffentlich ausgeschrieben. Acht Firmen haben die Unterlagen angefordert, zur 
Submission am 25.06.2020 lagen drei Angebote vor. Alle Angebote konnten gewertet 
werden.  
Die Kostenermittlung auf Basis des bepreisten LV betrug 936.591,75 Euro brutto  
 
Das beste Angebot hat die Fa. Leonhard Weiss aus Satteldorf abgegeben. Die Ange-
botssumme beträgt 827.566,14 Euro brutto. 
 
Es wird vorgeschlagen der Fa. Leonhard Weiss den Auftrag zu erteilen. 
 
Die Haushaltsmittel stehen im Wirtschaftsplan der Stadtwerke unter der Auftragsnum-
mer 80400354 zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
Jörg Albrecht  Tobias Schutz  Andreas Uhler 
Oberbürgermeister  Dezernatsleitung  Werkleiter 

 
 
  
Anlage: 
1. Submissionsergebnis (nur für Gremienmitglieder) 
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